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Verzeichnis-Nr.: 01-003-000 / 019 KIH

Lage des Objektes: Schleswig-Holstein
Gemeinde: Hansestadt Lübeck

Vahrend. Karte Nr.: 53 TK25 Blatt-Nr.: 2129

Bezeichnung: JODISCHER FRIEDHOF IN MOISLING

Entstehungszeit: 18. Jh.

Beschreibung:

Mit Mauer umgebener und mit Bäumen überstandener Begräbnisplatz mit kleiner

Kapelle.
Die Grundstruktur mit den für jüdische Friedhöfe charakteristischen sehr eng
stehenden Grabsteinen ist offensichtlich gut erhalten. Durch eine zurückhal-

tende Gestaltung und Pflegeintensität erfüllt der Friedhof innerhalb des
dichten Siedlungsbereiches auch wertvolle ökologische Funktionen.

Der Begräbnisplatz erinnert an die vor den Toren Lübecks im damals dänischen

Moisling ansässige jüdische Gemeinde. In Lübeck selbst war jüdisches Leben

nur während der Franzosenzeit, Anfang des 19. Jhs., möglich.

Bewertung: ++ = sehr gut / + = gut / - = schlecht / 0 = ohne Bewertung

[t] Seltenheit/Einmaligkeit:

[Q] Landschaftlicher Bezug:

[t] Typische Ausprägung:

[t] Orientierung/Identität:

[t] Wissenschaftliche Bedeutung:

[t] Erhaltungszustand:

Vorhandener Schutzstatus:

Schutz-, Pflege- und Entwicklungshinweise:

Eintragung in die Denkmalliste bzw. Ausweisung als Geschützter Landschafts-
standteil mit besonderer historischer und ortsbildprägender Bedeutung sowie

als wichtiger Rückzugsraum für Pflanzeno- und Tierwelt im dichten

Siedlungsgefüge.




